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2Sic man höflich lut und artig.
2Bcnn im Cand gtalia
Sürger unferes Candes kläglich
Ceiden müffen fern und nah.

Senke dir, o lieber (Shrijie,
Ginmal diefen Sali fo, fo,
Saft man pch in Seutfchland derart
Sös oergäfce 7lo, o no!

2îïit îpofaunen roürd' man fchmettern,
Sticht mit Ölötentönen, ach:
f5in3uroeifen auf die unferen
Sürgern angetane Gehmach.

Clnterfchiede gibt's bisroeilen.
Soch roarum, roesroegen, roeil

Siefes Kätfel, Öreund, 3U löfen,
3|t 3U fchroer für mich. 2111 ßeil!

Sfîebelfpalter.

(£Epreffïon"
2Jon 21. 25ruckroilder

öräulein Semadeni, 2ingenellte der Sirma

Örou-Srou, Kouge & 60., be3ähmte
das gefchäftsroidrige Cächeln, roährend pe
ßerrn %aoer 2TIüller. Seamten bei der
<5chulmaterialien-2krroaltung und 21Iitglied
der katholifch-konferoatioen Partei das oon
ihm erroorbeneöläfchchenSarfüm (Sjpref-
pon" aushändigte.

3ur (Ehrenrettung der Partei des ßerrn
%aoer 2Rüller muß hier gleich fepgejïellt roerden,

dafi Öräulein Semadeni's ßinterge-
danke phantaperte.

Senn das ejtrafeine Sarfüm ip keiner
anderen Same als ©efchenk 3ugedacht roorden,

als ßerrn 2Hüller's 29-jährigen Örau,
die, ein roenig überrafcht, eine fo unerwartete
2Jbkehr des ihr ehelich oerbundenen Öünf3i-

gers oon feinen fonpigen Gepflogenheiten nur
begrüßte.

2iber gerade3U gerührt roar ihr 29-jähriges

ßer3, als örau 2Hüller, den 2Bäfche-
fchrank öffnend, merkte, daj? das oielfagende
2Iroma des ©£prefpon"-p3arfüms ihr oon
der 2Säfche her entgegenduftete. 2Bie 3U-
oorkommend," dachte Pe, 3ugleich emppn-
dend, dap diefe ungeroohnte Ciebensroürdig-
keit ihres 2TZannes ein unberoupter 2ippell an
ihre Sankbarkeit fei, roas pe teils als
unangenehm, teils als angenehm empfand.

jedenfalls mehrten pch 21n3eichen dafür,
dap jetjt der 2ïïoment gekommen fei, roo ihr
225unfch nach einer roten Seidenjacke in
(Erfüllung gehen könne.

21m Sage darauf, oom 2lmt heimgekehrt,
guckte 2üüller hinein durch das Gchlüffelloch
des in der gleichen ©tage bepndlichen Sepa-
rat3immers feines 2ïïieters 2Jmaral de 2Ro-

Hoie] 1rhue*ater s '.Konzerte Cafés
ZÜRICH

Samstag, abends 8 Uhr: Tanzabend von Frau Sophie Pflanz.
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Rübezahl", Märchenspiel von J. Löwenberg,

Musik von C. Vogler. Abends 8 Uhr: Margarethe",
Oper von Göunod.

Samstag, abends Uhr: Der Weibsteufel", Drama von Karl
Schönherr. Sonntag, abends 8 Uhr: Die fünf Frankfurter",

Lustspiel von Rössler.

Täglich abends 8 Uhr:
Gastspiel Steiner- Kaisens Wiener Operetten -Ensemble

Die Herren von Maxim".
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3V2 und abends 8 Uhr.
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Hotel RLBULfl
nächst Hauptbahnhof Schützengasse 3

Gut Eingerichtete ZimmEr uon Fr. 2. an

Bürgerliches Restaurant
1fr. Iiclirlo.

OJ~
ZBaßnßof- (Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Spezialausschank : Prima Rheinfelder-
Feldschlösschenbier. Original Münchner
:-: und Wiener Küche :-:

Täglich Konzert Erstklassiges Orchester

I Restaurant Waldhaus Dolderf
am Zürichberg Lohnender Aussichtspunkt
Vollständig renovierte Gesellschaftsräume :-:

ï Dîners, Soupers à prix fixes, à la carte jNachmittagstee Hausgebäck
P\r>oh+oailhar»ri &0 Römerhof alle 5 Minuten bis 12 Uhr nachts. Abonne- =§

È LSI dlHoüllUdllll ments zu Fr. 3. (20 Cts. bergwärts, 10 Cts. talwärts). ||
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

Restaurant

Zürich-Enge
Der bekannte Edi Hug

xxxxxxxxxh :¦:xxxxxxxx

Schreckliche

Tat!!!
ist es nicht, denn Sie erhalten sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
einsehende Beschreibung über die
hochpraktische und äusserst
interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mli
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37,
Basel VII (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524

Restaurant Café

Zur Kaufleuten
Zürich I - Pelikanstr. 18

Diner Fr. 2.25. Souper Fr. 2. à la carte zu jeder Zeit.
Reichhalt. Speisekarte. Aufmerksame Bedienung.

Feinste in- und ausländische Weine, offen
und in Flaschen. Stern-Bräu.

Hürlimann-Bier.
Es empfiehlt sich bestens : C. MÜLLER - FREY
1811 früher Besitzer des Hotel Müller in Schaffhausen.

¦iiiiHiiiniiniiiniiiiHiiiaiiiiiniiiiiiHiiiniiiHiiiHiiimiHiiini

WienerQféC(Z||FF
Limmatquai 10 V»£^* * * *

Ungarisch« KBnstlerkapelle -Täglloh 2 Konzert«

American Bar17Ï5 Inhaber: H. ANGER.

Dornröschen'! Zauber -Schloss"
im Neuenburgerhof"
Schoffelgasse 10, Zürich 1

s- Eine Sehenswürdigkeit Zürichs! £
Frau Sophie Egli 1842

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine

Grosser Garten. DINERS. M. Ktinzler-Llftz
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